
Öffentliche Materialien zur
7. StuRa-Sitzung der Amtszeit 2016/17

am 20. Dezember 2016 18:15 Uhr im Seminarraum 114, Carl-Zeiss-Straße 3

Vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Berichte 18:15–18:35 Uhr
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 18:35–18:45 Uhr
TOP 3 Wahl: stellvertretende Kassenverantwortliche (Vorstand) 18:45–19:15 Uhr
TOP 4 Diskussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-079-2016: Anschaffung

Soundanlage (FSR Jura, FSR WiWi, FSR Geographie)
19:15–20:00 Uhr

TOP 5 Diskussion und Beschluss: Anschaffung Auto (HHV) 20:00–20:45 Uhr
TOP 6 Diskussion und Beschluss: Benennung eines Sachverständigen für den

Sachverständigenrat: Bebauung Inselplatz (Vorstand)
20:45–21:05 Uhr

TOP 7 Diskussion: 1. Lesung: Antrag auf Mitgliedschaft im Bundesverband
der Pharmaziestudierenden in Deutschland e.V. (FSR Pharmazie)

21:05–21:25 Uhr

TOP 8 Diskussion und Beschluss: 2. Lesung: Haushalt 2017 (HHV) 21:25–22:45 Uhr
TOP 9 Diskussion und Beschluss: Nutzung von Facebook (Corinna Wagner) 22:45–23:15 Uhr
TOP 10 Diskussion und Beschluss: Ordnungen in ”Einfache

Sprache“ übersetzen lassen (Florian Rappen)
23:15–23:45 Uhr

TOP 11 Diskussion und Beschluss: Unterstützung des Offenen Briefs des
AStA der CAU Kiel zu VG-Wort (Kübra Çığ)

23:45–0:15 Uhr

TOP 12 Diskussion und Beschluss: Ernennung Koordinator*in für den
Tätigkeitsbericht (Vorstand)

0:15–0:25 Uhr

TOP 13 Diskussion und Beschluss: 1. Lesung: Änderung GO (Auflösung
Referat Informationstechnologie) (Felix Graf)

0:25–0:45 Uhr

TOP 14 Sonstiges 0:45–0:55 Uhr
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TOP3 stellvertretende Kassenverantwortliche
Wahl: Vorstand

Die Aufgabe der stellv. Kassenverantwortlichen ist die Verwaltung des Kasse des Studierendenrats.
Dazu gehören Buchführung und Abwicklung des Zahlungsverkehrs, weswegen eine kontinuierliche
Anwesenheit erforderlich ist. Zudem ist das Kassenbuch zuverlässig und gewissenhaft zu führen. Die
Stelle ist für die Dauer einer Amtszeit des Studierendenrats befristet.

Es ging eine Bewerbung ein. Bewerbungsunterlagen im nicht öffentlichen Material.
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TOP4 Mittelfreigabe M-079-2016: Anschaffung Soundanlage
Diskussion und Beschluss: FSR Jura, FSR WiWi, FSR Geographie

Antragstext:

Der Inhalt des Antrages befindet sich auf den folgenden Seiten.
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TOP5 Anschaffung Auto
Diskussion und Beschluss: HHV

Antragstext von Peter Held:

Lieber Vorstand,

anbei der entsprechende Antrag.

Liebe Grüße Peter
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,.......--, 
Friedrich-Schi]lPr-Universität'Jena 

seit 1558 

Studierendenrat der FSU Jena· Cari -Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena 

Studierendenschaft FSU Jena 

z.Hd. Vorstand 
Cari-Zeiss-Straße 3 

07743Jena 

Betrifft: Antrag Anschaffung Auto 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Studierendenrat 

Haushaltsverantwortlicher 

Peter Held 

hierm it bitte ich folgenden Antrag auf die nächste Tagesordnung zu setzen: 

SJJJ_r?"!J 

Cari-Zeiss-Straße 3 
07743 Jena 

Telefon: 0 36 41· 93 09 87 
Telefax: 0 36 41 · 93 09 92 
finanzen@stura.uni-jena.de 

Jena, den 13. Dezember 2016 

Der Studierendenrat beschließt die Annahme des beiliegenden Vertrags über ein 
werbefinanziertes Fahrzeug. Die ergänzenden Voraussetzungen (Vollkasko-Versicherung, 
Steuern, etc.) werden vom Vorstand und dem Haushaltsverantwortlichen geschaffen. 
Weiterhin wird der Vorstand beauftragt (unter Hinzuziehung des Haushattsverantworttichen) 
den Nutzungsrahmen festzulegen. 

en 

Haushaltsverantwortlicher 

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 72 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts. 

Seite 1 von 1 
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Kooperationsvereinbarung für 7-9-Sitzer Fahrzeug 
Zwischen 

Kooperationspartner, vertreten durch 

Anschrift (Straße, Pll, Ort) 

- nachstehend "Kooperationspartner" genannt-

und liakzent 
Sozialsponsoring 

akzent Sozialsponsoring GmbH, Neumarkter Str. 87, 81673 München 

- nachstehend "akzent" genannt -

1. Der Kooperationspartner erhält von akzentfür die 
Laufzeit dieser Vereinbarung, in einem Abstand 
von jeweils 5 Jahren, ein neues Fahrzeug. akzent 
vermarktet das Fahrzeug mit Projektpartnern 
und sorgt in Abstimmung mit dem Kooperations­
partner durch geeignete Fördermaßnahmen (mit 
evtl. ~eiteren Service-Leistungen) für eine kosten­
lose Offentlichkeitsarbeit für den Kooperations­
partner. 

2. Ab einer Belegung von 40 Projektpartnern kommt 
ein Mercedes Sprinter zur Auslieferung, ab 30 
Projektpartnern wird dem Kooperationspartner ein 
Ford Transit Custom Kombi zur Verfügung gestellt, 
bei weniger als 30 Projektpartnern kommt ein Ford 
Transit Connect zum Einsatz. Bei Modellwechsel 
kommt das jeweilige Na<7hfolgemodell zum Einsatz 
bzw. wird ein gleichwertiges Fahrzeug eines anderen 
Herstellers zur Verfügung gestellt. 

3. Es wird eine Nutzungsdauer von jeweils 5 Jahren 
vereinbart. Am Ende der Nutzungsdauer wird das 
Fahrzeug von Seiten des Kooperationspartners an 
akzent zurückgegeben. 

4. akzentbleibt Eigentümer des Fahrzeugs. Halter des 
Fahrzeugs wird der Kooperationspartner. 

5. akzentträgt die Anschaffungskosten des Fahrzeugs, 
der Kooperationspartner trägt die Steuern sowie die 
Betriebs- und Reparaturkosten, die während der 
Dauer dieser Vereinbarung, des Gebrauchs bzw. des 
Haltens des Fahrzeugs anfallen. 

6. Dem Kooperationspartner ist es während der 
Nutzungsdauer gestattet, das Fahrzeug zu vermieten 
und damit Geldeinnahmen zu erzielen. 

Zeichnungsberechtigt für den Kooperationspartner 

~ptl, Unterschrift 

Ort, Datum 

Herr I Frau _______________ _ 
bestätigt mit dieser Unterschrift für o.g. Kooperationsvereinbarung zeichnungsberechtigt zu sein: 

X 
Unterschrift 

St.-Nr. oder USt-ldNr. 

7. Die Vereinbarung erstreckt sich zunächst auf zwei 
mal fünf Jahre und setzt sich ohne Neuabschluss 
jeweils um eine weitere Bearbeitungsperiode von fünf 
Jahren fort . Eine Kündigung de r Vereinbarung 
ist mit jährlicher Frist zum Ablauf schriftlich 
möglich. Die Laufze it der Vereinbaru'ng beg innt am 
Tage der Auslieferung des ersten Fahrzeugs an den 
Koope rationspa rtner. 

8. Für die Vermarktu ng erhäl takzent vom Kooperations­
partner ein Leg iti mationssch reiben, das Besta ndtei I 
dieser Vereinbarung ist. Be i Bedarf stellt akzent 
dem Kooperationspartner einen Vorsch lagstext zur 
Verfügung. 

9. Für den Kooperationspartner und akzentgelten die 
umseitig abgedruckten Allgemeinen Geschäfts­
bedingungen. 

10. Auf der Vorde rseite des Fahrzeugs wird nach Ab­
sprache die Bezeichnung des Kooperationspartners 
angebracht. Die Bezeichnung/Beschriftung lautet: 

Die übrigen Flächen stehen akzent als Vermark­
tungsfläche zur freien Verfüg ung. Der Kooperations­
partner ste ll t das von akzent bereit gestellte Roii­
Up mit den gewonnenen Projektpartnern für 
die Laufzeit dieser Vereinbarung an einem gut 
einsehbaren Standort auf. 

11. Bemerkungen 

akzent Sozia lsponsoring GmbH 

Stempel, Unterschrift 

Ort, Datum 
"' :J m 

Anlage TOP 05

14



Allgemeine Geschäftsbedingungen 

1. Voraussetzung für die Durchführung der Vereinbarung und 
somit Geschäftsgrundlage und Bedingung dieser 
Vereinbarung ist, dass es akzent gelingt, das Fahrzeug 
ausreichend mit Präsentationsflächen zu belegen. Ein Rücktritt 
von der Vereinbarung aus sonstigen Gründen von Seiten 
beider Kooperationspartner wird ausgeschlossen. 

2. Die Kooperationspartner gehen davon aus, dass akzent eine 
angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht. Das 
Fahrzeug wird bis 12 Monate nach Abschluss dieser 
Vereinbarung ausgeliefert. Tritt die Auslieferung nicht wie 
vereinbart in Kraft, hat der Kooperationspartner die Pflicht, 
schriftlich eine Nachfrist von 6 Monaten zu setzen. Kann 
diese Nachfrist aus verkaufstechnischen Gründen nicht 
eingehalten werden, sind beide Kooperationspartner 
berechtigt, von dieser Vereinbarung zurückzutreten. Gleiche 
Rechte und Pflichten haben beide Kooperationspartner in 
jeder weiteren Bearbeitungsperiode. Schadenersatzansprüche 
der Kooperationspartner sind in diesem Falle ausgeschlossen. 
Bei weiteren Fahrzeugen gelten sämtliche Vereinbarungen 
für jedes Fahrzeug. 

3. Dem Kooperationspartner ist es untersagt, Präsentations­
flächen anzubringen oder die von akzent angebrachten 
Präsentationsflächen zu entfernen. 

4. Nach der derzeit gültigen Steuergesetzgebung erbringen die 
Kooperationspartner mit dem Beginn der Nutzungsdauer des 
Fahrzeugs von jeweils 5 Jahren eine sonstige Leis tung. 
akzentstellt für die Nutzungsüberlassung des Fahrzeugs, der 
Kooperationspartner für die Überlassung der Werberechte 
auf dem Fahrzeug eine Rechnung mit Mehrwertsteuer in gleicher 
Höhe. Alternativ ist die Firmaakzent berechtigt mit Gutschrift 
abzurechnen. Stellt der Kooperationspartner die Rechnung ohne 
Mehrwertsteuer aus, hatakzentvon dem Kooperationspartner 
einen Anspruch in Höhe des gesetzlichen Mehrwertsteuer­
betrages, der sich bei einem Ausweis der Mehrwertsteuer 
ergeben hätte. 

5. Umbaumaßnahmen am Fahrzeug sind von akzent 
genehmigungspflichtig und müssen auf Kosten des 
Kooperationspartners durchgeführt werden. 

6. Das Fahrzeug wird auf ihn gemäß den verwaltungs­
rechtlichen Vorschriften zugelassen. Die Kosten für die 
Zulassung trägt der Kooperationspartner. Er lässt, nachdem 
akzent den Kfz-Brief an die zuständige Kfz-Zulassungsstelle 
geschickt hat, das Fahrzeug unverzüglich zu und holt das 
Fahrzeug nach ordnungsgemäß vollzogener Zulassung 
innerhalb 8 Tagen bei der Betriebsstätte von akzent ab. 

7. Der Kooperationspartner schließt zu der gesetzlich vor­
geschriebenen Haftpflichtversicherung eine Vollkasko­
versicherung mit einer Selbstbeteiligung bis zu € 500,-­
einschließlich der Präsentationsflächen ab. Seine Haft- und 
Kaskoversicherung schließt er in Abhängigkeit davon ab, ob 
er das Fahrzeug weitervermietet oder ausschließlich für 
eigene Zwecke verwendet. Innerhalb von 8 Tagen ab 
Zulassung ist akzent der Sicherungsschein, den der Kfz­
Versicherer ausgestellt hat, zu übermitteln. 

8. Im Schadensfall macht der Kooperationspartner die sich aus 
dem Schadensereignis ergebenen Ansprüche jeder Art bei 
den Versicherungen geltend und teilt dies der Firma akzent 
unverzüglich mit. akzent ist berechtigt, ein Sachverständigen­
gutachten einzufordern. Im Übrigen hat der Kooperations­
partner unverzüglich die notwendigen Reparaturarbeiten 
auf eigene Rechnung von einer autorisierten Händler- oder 
Herstellerwerkstatt durchführen zu lassen, es sei denn, dass 
Totalschaden anzunehmen ist. Bei Regulierung aus 
Fahrzeugteil-I -vollkaskoversicherung trägt der Kooperations­
partner die Selbstbeteiligung. Entschädigungsleistungen für 
die Wiederherstellung des Fahrzeugs werden zum Ausgleich 
der Reparaturkosten verwandt. Bei der Regulierung auf 
Totalschadenbasis bzw. im Entwendungsfall stehen die 
Versicherungsleistungen akzent zu. ln diesem Fall wird die 
Vereinbarung mit einem Ersatzfahrzeug zu gleichen 
Bedingungen fortgesetzt. 

9. Der Kooperationspartner bezieht während der Bearbeitungs­
zeit dieser Vereinbarung durch Präsentationsflächen 
vermarktete Fahrzeuge ausschließlich über akzent. 

10. Der Kooperationspartner sorgt für einen vereinbarungs­
gemäßen und dem Alter des Fahrzeugs entsprechend optisch 
und technisch einwandfreien Zustand des Fahrzeugs und 

befolgt insbesondere Wartungs-, Pflege- und Gebrauchs­
empfehlungen des Herstellers/ Händlers. Inspektionen und 
Reparaturen dürfen nur bei autorisierten Werksvertretungen bzw. 
nur bei autorisierten Händlern in Auftrag gegeben werden. Es ist 
ein Kundendienstscheckheft zu führen und akzent auf Verlangen 
auszuhändigen. akzenthat das Recht, nach vorheriger Anmeldung 
den Zustand des Fahrzeugs zu prüfen. 

11. Der Kooperationspartner hat das Fahrzeug von allen Zugriffen 
Dritter freizuhalten, insbesondere vom Werkunternehmer­
pfandrecht bzw. Zurückbehaltungsrecht eines Reparatur­
unternehmers. Er benachrichtigt die Firma akzent unter 
Überlassung aller notwendigen Unterlagen unverzüglich, 
wenn Dritte auf das Fahrzeug Zugriff nehmen. Der Kooperations­
partner trägt die Kosten aller Maßnahmen, die zur Aufhebung 
derartiger Zugriffe erforderlich sind. 

12. Der Kooperationspartner trägt die Gefahr des zufälligen 
Untergangs (insbesondere Verlust, Diebstahl, Unterschlagung, 
Vernichtung) sowie der zufälligen Verschlechterung (Sachgefahr) 
und des vorzeitigen unangemessenen Verschleißes des 
Fahrzeugs, soweit nicht die abzuschließenden Versicherungen 
(siehe Ziff. 7) eintrittspflichtig sind. Der Kooperationspartner 
hat akzent über den Eintritt solcher Ereignisse unverzüglich 
schriftlich zu informieren. 

13. Das Fahrzeug darf nur von Personen gefahren werden, die 
im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis sind und die nach den 
gesetzlichen Vorschriften fahrtüch tig sind. Der Kooperations­
partner haftet- neben dem Vertraglichen - als Gesamtschuldner 
für Schäden, die der Fahrer verursacht, soweit nicht die 
Haftpflicht und/oder Vollkaskoversicherung eintrittspflichtig 
ist. Desweiteren haftet der Kooperationspartner - neben den 
verantwortlichen Fahrern - als Gesamtschuldner bei Vorsatz, 
grober Fahrlässigkeit bei Obliegenheitsverletzungen 
(Unfallflucht, unwahre Angaben bei Unfällen e tc.), soweit nicht 
eine Versicherung im Sinne der Ziffer 7 eintrittspflichtig ist. 

14. Der Kooperationspartner hält akzent von einer evtl. Haftung 
als Eigentümerin des Fahrzeugs frei, soweit nicht eine 
Versicherung (Ziffer 7) eintrittspflichtig ist. 

15. akzent haftet nicht für Lieferstörungen wie Unmöglichkeit der 
Lieferung und Lieferverzug des Fahrzeugs, die vom Händler/ 
Hersteller zu vertreten sind. akzent tritt insoweit Ihre Ansprüche 
gegen den Händler bzw. den Hersteller des Fahrzeugs an den 
Kooperationspartner ab. 

16. Der Kooperationspartner meldet Beschädigungen an den 
Präsentationsflächen jeder Art unverzüglich akzent. 

17. Dem Kooperationspartner stehen Gewährleistungsansprüche 
bezüglich des Fahrzeugs gegenüber akzent nicht zu. akzent 
tritt die Gewährleistungsansprüche gegenüber dem Händler/ 
Hersteller sowie Garantieansprüche an den Kooperationspartner 
ab. Der Kooperationspartner macht Gewährleistungsansprüche 
und Garantieansprüche fristgerecht - notfalls gerichtlich -
gegenüber dem Händler bzw. dem Hersteller geltend. Das 
gleiche gilt für Produkthaftungsansprüche. 

18. Der Kooperationspartner wird das Fahrzeug nicht für 
gewerbliche Werbezwecke an Dritte veräußern, übereignen 
oder sich den Besitz verschaffen. 

19. Der Kooperationspartner erklärt sich grundsätzlich damit einver­
standen, dass die Rechte und Pflichten dieser Vereinbarung 
auf einen Rechtsnachfolger oder Kooperationspartner 
übertragen werden können. 

20. Nebenabreden, Änderungen, Ergänzungen sowie die Auf­
hebung dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform. Ein 
Verzicht auf die Schriftform kann nur schriftlich vereinbart 
werden. 

21. Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Vereinbarung 
unwirksam sein oder werden, so verpflichten sich die 
Kooperationspartner, diese unverzüglich im Wege e iner 
ergänzenden Vereinbarung durch eine solche Abrede zu 
ersetzen, die dem wirtschaftlichen Ergebnis der unwirksamen 
Bestimmung am nächsten kommt. Im Zweifel gilt die co 

unwirksame Bestimmung durch eine solche Abrede als ersetzt. ~ 
Die Wirksamkeit der Vereinbarung bleibt im Übrigen unberührt '!: 

IXl 

22. Gerichtsstand zwischen Kaufleuten, deren Handelsgewerbe nach c: 
Art und Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten ~ 
Geschäftsbetrieb erfordert, ist 81673 München. 
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MARKETING-INFORMATION 
NUR ZUR INTERNEN VERWENDUNG! 

TECHNISCHE DATEN 
8/9-Personen-Bus 

Ford Transit Custom Kombi Basis 310 L1Hl 
(9-Sitzer) 

Motorisierung: 
Antriebsart: 
max. Leistung: 
Hubl'aum: 
Höchstgeschwindigkeit: 
Kraftstoffart: 
Tankvolumen: 

Abmessungen (L x B x H): 
Leergewicht: 
zul. Gesamtgewicht: 
Wendekreis: 
Bereifung (vorne/hinten): 

COa-Emission: 

Sitzplätze: 
Ladevolumen: 
Serienausstattung: 

Hinweis: 

Standard-Farbe: 

2.0TDCi 
Frontantrieb 
77 kW (105 PS) 
1.995 cm3 

150km/h 
Diesel 
801 

ft Kraftstoffverbrauch: 6,0 1/100 km 

4.972 x 2.272 x 1.972 mm 
2.225kg 
3.140kg 
10,9m 
215/~5 R15 

156g/km 

9 inkl. Fahrer 
bis zu 6m3 

Abgasnonn: Euro 6 

ABS mit EBD, Dieselpartikelfilter, elektr. Fensterheber, ESP, Fahrer· 
und Beffahrerairbag, Klimaanlage, Radiovorbereitung (Verkabelung, 
2 Lautsprecher), Start-Stopp-System, Tagfahrlicht, Zentral­
verriegelung mit Funkfernbedienung 
Bei Beklebung der Heckscheibe wird der 
Heckscheibenwischer demontiert. 
weiß 

- HERAUSGABE DIESER INFORMATIONEN OHNE GEWÄHR· 
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MARKETING-IN FORMATION 
NUR ZUR INTERNEN VERWENDUNG! 

TECHNISCHE DATEN 
PKW 

Ford Transit Connect Kombi Basis 230 
langer Radstand (7 -Sitzer) 

Motorisierung: 
Antriebsart: 
max. Leistung: 
Hubraum: 
Höchstgeschwindigkeit: 
Kraftstoffart: 
Tankvolumen: 

Abmessungen (L x B x H): 
Leergewicht: 
zul. Gesamtgewicht: 

Wendekreis: 
Bereifung (vorne/hinten): 

C02·Emission: 

Sitzplätze: 
Ladevolumen: 
Serienausstattung: 

Hinweis: 

Standard-Farbe: 

1,5 TDCi 

Frontantrieb 
74 kW (100 PS) 
1.499 cm3 

163 km/h 
Diesel 
601 

~ Kraftstoffverbrauch: 4,81/100 km 

4.818 x 1.835 x 1.840 mm 

1.575 kg 
2.270 kg 
12,5m 

205/60 R16 

124g/km Abgasnorm: Euro 6 

7 inkl. Fahrer 
bis zu 2,62 m 3 (bei umgeklappten Sitzbänken) 
ABS mit EBD, Cool & Sound Paket I (Klima+ Audiosystem), elektr. 
Fensterheber vorne, elektr. Zuheizer (PTC) vorne, ESP mit TCS, 
Fahrerairbag, Schiebetür rechts und links, Tagfahrlicht, 
Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung 
Bei Beklebung der Heckscheibe wird der 
Heckscheibenwischer demontiert. 
weiß 

- HERAUSGABE DIESER INFORMATIONEN OHNE GEWÄHR-
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Entdecken Sie die Zukunft: 

Mobilität für alle! 

~akzent 
Sozialsponsoring 

Anlage TOP 05
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Exl<lusiv-Angebot: 
l<ostenloses Fahrzeug für Sie! 

Wir stellen Ihnen in Kooperation mit führenden Automobil-Herstellern 
kostenlos hochwertige Neufahrzeuge, wie z. B. 7- bis 9-Personen-Busse 
oder Kleintransporter der Marken Mercedes und Ford zur Verfügung. 

Idee & 
Philosophie 

Alle angebotenen Fahrzeuge zeichnen sich durch hohe Sicherheitsstandards, 
Dynamik und Umweltbewusstsein aus. Sie sind mit dezenten Sponsorenflächen 
versehen, welche von regionalen Unternehmen gemietet werden. 
Diese steigern dadurch nicht nur ihren Bekanntheitsgrad, sondern profitieren 
auch von dem positiven Image der Fahrzeuge, die durch Sie für den 
guten Zweck unterwegs sind. 

Reservieren Sie sich bereits heute Ihr Wunsch-Modell! 
Sie erreichen unser Service-Team direkt unter der Nummer 089- 43 56 96 02 
oder senden Sie uns hierzu einfach Ihre unverbindliche Anfrage zu. 

Mit freundlicher Empfehlung 

b~~t~ 
Geschäftsfü hreri n 

Diese Informationsbroschüre gibt Ihnen einen ersten Überblick über unser Angebot. 
Selbstverständlich erhalten Sie auch andere Fahrzeug-Modelle auf Anfrage. 

Anlage TOP 05
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Ihr Partner für höchste Ansprüche 

Der Fiat Ducatobegeistert durch sein modernes und elegantes Design. 
Der große Innenraum bietet allen Fahrgästen ausreichend Platz, 
Komfort und maximale Sicherheit. 

Durch hochklappbare und herausnehmbare Rücksitzbänke kann 
der großzügige Laderaum problemlos vergrößert werden. 

Der Personentransporter überzeugt durch seine funktionale 
Ausstattung, seine sparsame Fahrleistung sowie sein umfangreiches 
Sicherheitspaket 

tttttittt 
Bis zu 9 Sitze 
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tt 
2 Sitze 

Der ideale Begleiter für die Stadt 

Das Smart Fortwo Coupe begeistert mit modernster Technik, 
höchstem Komfort und maximaler Sicherheit. 

Durch die kompakten Abmessungen passt es in fast jede Parklücke 
und macht das Fahren in der Großstadt zum reinsten Vergnügen. 

Der frische Stil und die originellen Details machen den Smart 
unverwechselbar. Wendig, sportlich und sparsam im Verbrauch 
- das Smart Fortwo Coupe wird auch Sie überzeugen. 

Anlage TOP 05
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Mehr Platz für große Projekte 

Der Ford Transit vereint die nützlichen Eigenschaften 
eines Nutzfahrzeuges mit dem modernen Design und 
dem stilvollen Erscheinungsbild eines PKWs. 

Die hochwertigen Materialien und seine erstklassige 
Verarbeitung lassen keine Wünsche offen. 

Der großzügige und bedarfsgerechte Stauraum bietet Ihnen 
maßgeschneiderte Transportlösungen für all Ihre Ansprüche 
und sorgt somit für maximale Flexibilität. 

Praktisch, variabel und innovativ- der Ford Transit macht 
Ihr Leben leichter. 

tti 
Bis zu 3 Si tze 

III 
Bis zu 6,8 m3 

Anlage TOP 05

22



Antiquariat 
Frank Mahnschmitt 

Fürstenstraße 92 
Telefon 61 75 12 

tt 
2 Sitze 

III 
Bis zu 3,2 m3 

• Ristorante 
La Famiglia 

Nfw c .... rr.c 17"1\~'"'"' Cvor•Nf 

Schwanengasse 9 
~ Telefnn 5) 67 11 t~ 

Der Multi-Transporter von VW 

Der VW Caddy setzt mit seinem eleganten Design markante Akzente. 
Er ist äußerst sparsam im Verbrauch und dennoch sehr leistungsstark. 

Der Innenraum überzeugt durch eine hochwertige Verarbeitung. 
Neben dem ansprechenden Design bietet der VW Caddy seinen 
Insassen enormen Komfort. 

Das bewährte VW-Sicherheitskonzept wurde natürlich auch 
beim VW Caddy umgesetzt. 
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Ihre Vorteile: 

• Fahrzeug völlig kostenlos 

• kompetente Beratung 

• größte Sorgfalt bei der Umsetzung 

• Fahrzeug von uns komplett bezahlt 

(kein Leasing - keine Finanzierung) 

~akzent 
Sozialsponsoring 

akzent Sozialsponsoring GmbH 

Neumarkter Straße 87 I 81673 München 

Telefon 089 - 43 56 96 02 I Fax 089 - 43 56 96 05 

service@akzent- sozialsponsoring.de I www.a kzen t- sozialsponsoring.de 

l 
i 
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TOP6 Benennung eines Sachverständigen für den
Sachverständigenrat: Bebauung Inselplatz

Diskussion und Beschluss: Vorstand

Antragstext vom Vorstnad:

Nach einem Gespräch mit dem Präsidenten Herr Prof. Dr. Walter Rosenthal wurden wir
darum gebeten für die Bebauung des Inselplatzes einen Studierenden als Vertretung für
den Sachverständigenrat zu benennen.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat bestimmt für die Entsendung in den Sachverständigenrat bezüglich
der Bebauung des Inselplatzes folgende Person:
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TOP7 2. Lesung: Antrag auf Mitgliedschaft im Bundesverband der
Pharmaziestudierenden in Deutschland e.V.

Diskussion und Beschluss: FSR Pharmazie

Antragstext von Felix Graf:

Der FSR Pharmazie beantragt, dass der StuRa stellvertretend für den FSR Pharmazie
in den BPhD e.V. eintritt, damit Pharmaziestudierende in Jena die Hilfsleistungen und
Angebote des Vereins, sowie Austauschmöglichkeiten mit anderen Studierenden nutzen
können.

Beschlusstext:

Der StuRa tritt in den BPhD e.V. ein.
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TOP8 2. Lesung: Haushalt 2017
Diskussion und Beschluss: HHV

Antragstext von Peter Held:

Der Haushaltsverantwortliche stellt den Haushalt 2017 wie im Anhang angefügt vor.
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Haushaltsplan der Studierendenschaft der FSU Jena

2017
Einnahmen
Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2015 Ansatz HH 2016 Ansatz HH 2017
E.00 Semesterbeiträge 245.189,00 EUR 252.000,00 EUR 252.000,00 EUR
E.00.01 StuRa-Anteil 171.632,30 EUR 172.800,00 EUR 172.800,00 EUR
E.00.02 Fachschaften 44.869,58 EUR 72.000,00 EUR 72.000,00 EUR
E.00.02.0.01 Altertumswissenschaften 522,34 EUR 1.076,10 EUR 1.076,10 EUR
E.00.02.0.02 Altorientalistik / Arabistik 255,34 EUR 866,99 EUR 866,99 EUR
E.00.02.0.03 Anglistik / Amerikanistik 1.067,47 EUR 2.196,90 EUR 2.196,90 EUR
E.00.02.0.04 Bioinformatik 488,55 EUR 980,12 EUR 980,12 EUR
E.00.02.0.05 Biologie / Biochemie 3.375,80 EUR 3.606,14 EUR 3.606,14 EUR
E.00.02.0.06 Chemie 1.250,18 EUR 2.444,47 EUR 2.444,47 EUR
E.00.02.0.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 0,00 EUR 2.633,00 EUR 2.633,00 EUR
E.00.02.0.08 Ernährungswissenschaften 828,00 EUR 1.686,26 EUR 1.686,26 EUR
E.00.02.0.09 Erziehungswissenschaften 1.041,61 EUR 2.436,85 EUR 2.436,85 EUR
E.00.02.0.10 Geographie 1.758,05 EUR 1.857,66 EUR 1.857,66 EUR
E.00.02.0.11 Geowissenschaften 878,69 EUR 1.867,94 EUR 1.867,94 EUR
E.00.02.0.12 Germanistik 2.463,10 EUR 2.623,48 EUR 2.623,48 EUR
E.00.02.0.13 Geschichte 2.484,67 EUR 2.271,16 EUR 2.271,16 EUR
E.00.02.0.14 Geschichte der Naturwissenschaften 0,00 EUR 747,04 EUR 747,04 EUR
E.00.02.0.15 Humanmedizin 2.857,12 EUR 5.028,73 EUR 5.028,73 EUR
E.00.02.0.16 Informatik 1.180,99 EUR 1.463,45 EUR 1.463,45 EUR
E.00.02.0.17 Jura 3.588,01 EUR 3.897,52 EUR 3.897,52 EUR
E.00.02.0.18 Kommunikationswissenschaften 0,00 EUR 1.624,56 EUR 1.624,56 EUR
E.00.02.0.19 Kunstgeschichte 801,89 EUR 2.036,86 EUR 2.036,86 EUR
E.00.02.0.20 Mathematik 990,67 EUR 1.703,41 EUR 1.703,41 EUR
E.00.02.0.21 Pharmazie 2.805,06 EUR 1.953,64 EUR 1.953,64 EUR
E.00.02.0.22 Philosophie 1.630,13 EUR 1.569,72 EUR 1.569,72 EUR
E.00.02.0.23 Physik / Materialwissenschaften 2.176,51 EUR 2.701,55 EUR 2.701,55 EUR
E.00.02.0.24 Politikwissenschaften 201,32 EUR 2.850,09 EUR 2.850,09 EUR
E.00.02.0.25 Psychologie 1.308,96 EUR 2.295,92 EUR 2.295,92 EUR
E.00.02.0.26 Romanistik 1.225,52 EUR 2.692,03 EUR 2.692,03 EUR
E.00.02.0.27 Slawistik 0,00 EUR 1.374,32 EUR 1.374,32 EUR
E.00.02.0.28 Soziologie 0,00 EUR 1.168,65 EUR 1.168,65 EUR
E.00.02.0.29 Sportwissenschaften 2.473,23 EUR 2.652,04 EUR 2.652,04 EUR
E.00.02.0.30 Theologie 1.123,05 EUR 1.223,50 EUR 1.223,50 EUR
E.00.02.0.31 Ur- und Frühgeschichte 774,35 EUR 829,28 EUR 829,28 EUR
E.00.02.0.32 Volkskunde Kulturgeschichte 120,12 EUR 1.240,63 EUR 1.240,63 EUR
E.00.02.0.33 Wirtschaftswissenschaften 4.281,76 EUR 4.569,76 EUR 4.569,76 EUR
E.00.02.0.34 Zahnmedizin 917,09 EUR 1.830,23 EUR 1.830,23 EUR
E.00.03 „20 Cent-Topf“ 28.687,12 EUR 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR

E.01 Sonstige Einnahmen Fachschaften 161.564,66 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.01 Altertumswissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.02 Altorientalistik / Arabistik 2.753,69 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.03 Anglistik / Amerikanistik 590,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.04 Bioinformatik 72.391,17 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.05 Biologie / Biochemie 9.620,46 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.06 Chemie 50,54 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 200,10 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.08 Ernährungswissenschaften 111,95 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.09 Erziehungswissenschaften 314,70 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.10 Geographie 891,77 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.11 Geowissenschaften 162,42 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.12 Germanistik 3.323,89 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.13 Geschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 33.719,24 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.15 Humanmedizin 158,69 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.16 Informatik 303,30 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.17 Jura 3.819,65 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.18 Kommunikationswissenschaften 119,74 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.19 Kunstgeschichte 0,94 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.20 Mathematik 3.676,26 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.21 Pharmazie 1.476,70 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
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Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2015 Ansatz HH 2016 Ansatz HH 2017
E.01.22 Philosophie 60,20 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.23 Physik / Materialwissenschaften 5.184,34 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.24 Politikwissenschaften 2.158,82 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.25 Psychologie 1.220,74 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.26 Romanistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.27 Slawistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.28 Soziologie 2.901,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.29 Sportwissenschaften 7.405,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.30 Theologie 1.890,68 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.31 Ur- und Frühgeschichte 2.828,65 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.33 Wirtschaftswissenschaften 3.887,72 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.34 Zahnmedizin 342,30 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02 Arbeitsbereiche 18.603,19 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.01

0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.02 Gleichstellungspolitik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.03 Hochschulpolitik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.04 Informationstechnologie 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.05 Inneres 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06 Int.Ro 2.057,59 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sprachkurseinnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06.0.1 Gruppen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06.0.2 Kopiereinnahmen 2.057,59 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06.0.3 Andere 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.07 Kultur 14.088,60 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.08 Lehrämter 1.775,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.09 Menschenrechte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.10 Öffentlichkeitsarbeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.11 Soziales 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.12 Sport 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.13 Studierende Eltern 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.14 Umwelt 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.15 Queer-Paradies 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Kinderuni 682,00 EUR
E.02.16 Politische Bildung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.17 Promotionsstudierende 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.18 ASPA 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.19 Systemakkreditierung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.20 Zivilklausel 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.21 Kritische Wissenschaft 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.22 Internationale Studierende 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.03 Projekte 32.362,42 EUR 44.400,00 EUR 44.400,00 EUR
E.03.01 Akrützel 1.415,00 EUR 10.200,00 EUR 10.200,00 EUR
E.03.01.0.1 Anteil FH-StuRa 0,00 EUR 3.600,00 EUR 3.600,00 EUR
E.03.01.0.2 Werbeeinnahmen 1.415,00 EUR 6.600,00 EUR 6.600,00 EUR
E.03.01.0.3 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.02 Campusradio 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.03 Campus-TV 500,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

MieterInnenschutzbund 0,00 EUR
Dschungelbuch 0,00 EUR

E.03.04 Haus auf der Mauer 13.250,00 EUR 24.000,00 EUR 24.000,00 EUR
E.03.04.0.1 Kontakt und Koordinierungstelle 13.250,00 EUR 24.000,00 EUR 24.000,00 EUR
E.03.04.0.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Servicebüro 211,50 EUR
Kopiereinnahmen 211,50 EUR

Sonstige 0,00 EUR
E.03.05 Sozialberatung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.06 Prüfungsberatung 15.745,92 EUR 10.200,00 EUR 10.200,00 EUR
E.03.07 Hochschulwahlen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.08 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 0,00 EUR 0,00 EUR

Neubau Büroräume 0,00 EUR
E.03.09 Kopiereinnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.10 Andere Projekte 1.240,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Gegen gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit
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Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2015 Ansatz HH 2016 Ansatz HH 2017
E.04 Veranstaltungen 5.508,64 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Cinebeats 5.508,64 EUR
Alter-Uni 0,00 EUR
Eulenfreunde-Festival 0,00 EUR
Studentische Tagungen 0,00 EUR
Campus-Medien-Party 0,00 EUR
Sofatage 0,00 EUR

E.04.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.05 Überregionale politische Vertretung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

0,00 EUR

E.05.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.06 Zuwendungen Dritter 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.01 Spenden 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.02 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.07 Rechtliche Hilfe 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Rechtsbeistand 0,00 EUR
Rechtsgutachten 0,00 EUR

E.07.01 Rechtliche Hilfe 0,00 EUR

E.08 Förderung externer Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.08.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 88,21 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.01 Bürobedarf 88,21 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.02 Software 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.01 Büroausstattung (Möbel) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.02 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11 Administration und Personal 2.863,80 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.01 Reisekosten 130,35 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.03 Telefon 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.04 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.05 Versicherungen 137,22 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 167,10 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.07 Aufwandsentschädigungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08 Personal 2.375,43 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.0.1 Finanzamt 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.0.2 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 2.375,43 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.0.3 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.09 Weiterbildungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.10 Zinsen 3,70 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.11 Sonstige 50,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.12 Andere Einnahmen 1.850,16 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Sonstige 1.850,16 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Summe Einnahmen 468.030,08 EUR 296.400,00 EUR 296.400,00 EUR

A.01 Ausgaben der Fachschaften 201.038,89 EUR 79.200,00 EUR 79.200,00 EUR
A.01.01 Altertumswissenschaften 777,87 EUR 1.076,10 EUR 1.076,10 EUR
A.01.02 Altorientalistik / Arabistik 4.440,45 EUR 866,99 EUR 866,99 EUR
A.01.03 Anglistik / Amerikanistik 1.152,96 EUR 2.196,90 EUR 2.196,90 EUR
A.01.04 Bioinformatik 75.302,75 EUR 980,12 EUR 980,12 EUR
A.01.05 Biologie / Biochemie 12.623,19 EUR 3.606,14 EUR 3.606,14 EUR
A.01.06 Chemie 1.460,88 EUR 2.444,47 EUR 2.444,47 EUR
A.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 1.005,05 EUR 2.633,00 EUR 2.633,00 EUR
A.01.08 Ernährungswissenschaften 2.177,36 EUR 1.686,26 EUR 1.686,26 EUR

Kooperationsvertrag GSO-Hochschule 
Nürnberg

Computertechnik Studierendenrat / 
Campusmedien
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Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2015 Ansatz HH 2016 Ansatz HH 2017
A.01.09 Erziehungswissenschaften 1.095,57 EUR 2.436,85 EUR 2.436,85 EUR
A.01.10 Geographie 1.540,85 EUR 1.857,66 EUR 1.857,66 EUR
A.01.11 Geowissenschaften 1.549,64 EUR 1.867,94 EUR 1.867,94 EUR
A.01.12 Germanistik 5.592,40 EUR 2.623,48 EUR 2.623,48 EUR
A.01.13 Geschichte 0,00 EUR 2.271,16 EUR 2.271,16 EUR
A.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 32.200,78 EUR 747,04 EUR 747,04 EUR
A.01.15 Humanmedizin 1.461,46 EUR 5.028,73 EUR 5.028,73 EUR
A.01.16 Informatik 336,63 EUR 1.463,45 EUR 1.463,45 EUR
A.01.17 Jura 5.291,69 EUR 3.897,52 EUR 3.897,52 EUR
A.01.18 Kommunikationswissenschaften 469,36 EUR 1.624,56 EUR 1.624,56 EUR
A.01.19 Kunstgeschichte 689,08 EUR 2.036,86 EUR 2.036,86 EUR
A.01.20 Mathematik 4.351,92 EUR 1.703,41 EUR 1.703,41 EUR
A.01.21 Pharmazie 4.670,24 EUR 1.953,64 EUR 1.953,64 EUR
A.01.22 Philosophie 1.546,51 EUR 1.569,72 EUR 1.569,72 EUR
A.01.23 Physik / Materialwissenschaften 7.705,60 EUR 2.701,55 EUR 2.701,55 EUR
A.01.24 Politikwissenschaften 3.470,78 EUR 2.850,09 EUR 2.850,09 EUR
A.01.25 Psychologie 1.470,69 EUR 2.295,92 EUR 2.295,92 EUR
A.01.26 Romanistik 2.080,29 EUR 2.692,03 EUR 2.692,03 EUR
A.01.27 Slawistik 7,44 EUR 1.374,32 EUR 1.374,32 EUR
A.01.28 Soziologie 3.662,13 EUR 1.168,65 EUR 1.168,65 EUR
A.01.29 Sportwissenschaften 4.109,66 EUR 2.652,04 EUR 2.652,04 EUR
A.01.30 Theologie 3.253,12 EUR 1.223,50 EUR 1.223,50 EUR
A.01.31 Ur- und Frühgeschichte 3.562,17 EUR 829,28 EUR 829,28 EUR
A.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 7,58 EUR 1.240,63 EUR 1.240,63 EUR
A.01.33 Wirtschaftswissenschaften 8.095,38 EUR 4.569,76 EUR 4.569,76 EUR
A.01.34 Zahnmedizin 1.814,43 EUR 1.830,23 EUR 1.830,23 EUR
A.01.35 20-Cent-Topf 2.062,98 EUR 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR

Sachkosten 1.262,98 EUR
Personalkosten 800,00 EUR

A.02 Arbeitsbereiche 49.272,27 EUR 43.350,00 EUR 43.900,00 EUR
A.02.01 2.466,98 EUR 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR

Sachkosten 1.491,98 EUR

Personalkosten 975,00 EUR
A.02.02 Gleichstellungspolitik 4.410,30 EUR 2.500,00 EUR 2.500,00 EUR

Sachkosten 1.619,10 EUR

Personalkosten 2.791,20 EUR
A.02.03 Hochschulpolitik 1.019,21 EUR 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR

Sachkosten 519,21 EUR

Personalkosten 500,00 EUR
A.02.04 Informationstechnologie 165,53 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR

Sachkosten 165,53 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.05 Inneres 216,35 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR

Sachkosten 216,35 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.06 Int.Ro 3.767,67 EUR 3.300,00 EUR 3.300,00 EUR

Sachkosten 3.767,67 EUR
A.02.06.1.1 Gruppen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.06.1.2 Kopierer 2.005,54 EUR 1.300,00 EUR 800,00 EUR
A.02.06.1.3 Andere 1.762,13 EUR 2.000,00 EUR 2.500,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.06.2.1 Sprachlehrer 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.06.2.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.07 Kultur 23.152,78 EUR 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR

Sachkosten 11.014,28 EUR

Personalkosten 12.138,50 EUR
A.02.08 Lehrämter 3.250,08 EUR 2.350,00 EUR 2.350,00 EUR

Sachkosten 3.250,08 EUR

Personalkosten 0,00 EUR

Gegen gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit
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Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2015 Ansatz HH 2016 Ansatz HH 2017
A.02.09 Menschenrechte 2.929,43 EUR 3.500,00 EUR 3.500,00 EUR

Sachkosten 1.857,00 EUR

Personalkosten 1.072,43 EUR
A.02.10 Öffentlichkeitsarbeit 1.324,56 EUR 2.700,00 EUR 2.700,00 EUR

Sachkosten 1.274,56 EUR

Personalkosten 50,00 EUR
A.02.11 Queer-Paradies 975,61 EUR 2.000,00 EUR 4.000,00 EUR

Sachkosten 788,11 EUR

Personalkosten 187,50 EUR
A.02.12 Soziales 378,10 EUR 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR

Sachkosten 378,10 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.13 Sport 674,47 EUR 1.800,00 EUR 700,00 EUR

Sachkosten 674,47 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.13.1.1 Wettkampfförderung 1.300,00 EUR 0,00 EUR
A.02.13.1.2 sonstige Sachkosten 674,47 EUR 500,00 EUR 700,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.13.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.14 Studierende Eltern 0,00 EUR 1.200,00 EUR 1.200,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.15 Umwelt 600,00 EUR 1.750,00 EUR 1.750,00 EUR

Sachkosten 400,00 EUR

Personalkosten 200,00 EUR

Kinderuni 791,20 EUR
Sachkosten 791,20 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.16 Politische Bildung 2.600,00 EUR 3.500,00 EUR 3.500,00 EUR

Sachkosten 300,00 EUR

Personalkosten 2.300,00 EUR
A.02.17 Promotionsstudierende 550,00 EUR 1.100,00 EUR 1.100,00 EUR

Sachkosten 150,00 EUR

Personalkosten 400,00 EUR

LZAS 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.18 ASPA 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.19 Systemakkreditierung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.20 Zivilklausel 0,00 EUR 250,00 EUR 250,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.02.21 Kritische Wissenschaft 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02.22 Internationale Studierende 600,00 EUR 250,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
Sitzungskultur 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR

A.03 Projekte 76.640,48 EUR 67.920,00 EUR 67.580,00 EUR
A.03.01 Akrützel 20.442,15 EUR 19.280,00 EUR 19.280,00 EUR

Sachkosten 13.034,97 EUR 11.240,00 EUR 11.240,00 EUR
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Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2015 Ansatz HH 2016 Ansatz HH 2017
A.03.01.1.1 Druck 12.989,97 EUR 10.590,00 EUR 10.590,00 EUR
A.03.01.1.2 Transport 45,00 EUR 350,00 EUR 350,00 EUR
A.03.01.1.3 Sonstige 0,00 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR

Personalkosten 7.407,18 EUR 8.040,00 EUR 8.040,00 EUR
A.03.01.2.1 Lektorat (mit SV) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.01.2.2 Chefredakteur_in Akrützel (ohne SV) 7.407,18 EUR 8.040,00 EUR 8.040,00 EUR
A.03.01.2.3 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02 Campusradio 7.847,91 EUR 8.190,00 EUR 8.190,00 EUR

Sachkosten 22,50 EUR 150,00 EUR 150,00 EUR
Audiotechnik 22,50 EUR

A.03.02.1.1 Sonstige 0,00 EUR 150,00 EUR 150,00 EUR
Personalkosten 7.825,41 EUR 8.040,00 EUR 8.040,00 EUR

Musikredaktion (mit SV) 0,00 EUR
A.03.02.2.1 Chefredakteur_in Campusradio (ohne SV) 7.825,41 EUR 8.040,00 EUR 8.040,00 EUR
A.03.02.2.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03 Campus-TV 1.724,07 EUR 300,00 EUR 560,00 EUR

Sachkosten 374,07 EUR
A.03.03.1.1 Sonstige 374,07 EUR 300,00 EUR 560,00 EUR

Personalkosten 1.350,00 EUR
A.03.03.2.1 Chefredakteur_in CampusTV 1.350,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.2.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

MieterInnenschutzbund 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
Dschungelbuch 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR

A.03.05 Haus auf der Mauer 14.289,37 EUR 20.000,00 EUR 20.000,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 14.289,37 EUR 20.000,00 EUR 20.000,00 EUR
Servicebüro 12.038,04 EUR

Sachkosten 12.038,04 EUR
Personalkosten 0,00 EUR

A.03.07 Sozialberatung 880,00 EUR 0,00 EUR 2.400,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 880,00 EUR 0,00 EUR 2.400,00 EUR
A.03.08 Prüfungsberatung 15.640,04 EUR 14.500,00 EUR 14.500,00 EUR

Sachkosten 420,10 EUR
Personalkosten (ohne SV) 15.219,94 EUR 14.500,00 EUR 14.500,00 EUR

A.03.09 Hochschulwahlen 381,70 EUR 650,00 EUR 650,00 EUR
Sachkosten 381,70 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
A.03.10 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

Neubau Büroräume 3.000,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.03.11 Sonstige 3.397,20 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 46,06 EUR
Personalkosten 3.351,14 EUR

A.04 Veranstaltungen 4.781,07 EUR 0,00 EUR 800,00 EUR
A.04.01 Sonstige 4.171,10 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 4.171,10 EUR
Personalkosten 0,00 EUR

A.04.02 800,00 EUR

Sonstige

Künstlersozialkasse [alle Veranstaltungen, 
(FSR/Referats-)Projekte / Veranstaltungen]
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Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2015 Ansatz HH 2016 Ansatz HH 2017
Cinebeats 609,97 EUR

Sachkosten 609,97 EUR
Personalkosten 0,00 EUR

Alter-Uni 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
Eulenfreunde-Festival 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR

Studentische Tagungen 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR
Campusmedienparty 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR

Sofatage 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR

A.05 Überregionale politische Vertretung 1.246,90 EUR 2.500,00 EUR 2.500,00 EUR
A.05.01 Sonstige 1.246,90 EUR 2.500,00 EUR 2.500,00 EUR

Sachkosten 1.246,90 EUR

Personalkosten 0,00 EUR

A.06 Beiträge 3.566,20 EUR 3.060,00 EUR 4.040,00 EUR
A.06.01 KTS-Beitrag FSU 1.824,20 EUR 1.800,00 EUR 1.800,00 EUR
A.06.02 Wagner e.V. 500,00 EUR 0,00 EUR 500,00 EUR
A.06.03 OKJ 240,00 EUR 240,00 EUR 240,00 EUR

JenKultig e.V. 0,00 EUR 0,00 EUR
Uebergebuehr e.V. 0,00 EUR 0,00 EUR
Bildungswerk KTS 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06.04 BDWI 552,00 EUR 550,00 EUR 550,00 EUR
A.06.05 Geburtshaus 200,00 EUR 200,00 EUR 200,00 EUR
A.06.06 Kunsthof 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.07 DAAD 50,00 EUR 20,00 EUR 50,00 EUR
A.06.08 Refugio e.V. 200,00 EUR 250,00 EUR 250,00 EUR
A.06.09 Schmiede e.V. 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.10 BAS e.V. 0,00 EUR 0,00 EUR 450,00 EUR
A.06.11 Sonstige Beiträge 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

fzs e.V. 0,00 EUR

A.07 Rechtliche Hilfe 6.669,03 EUR 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR
Rechtsbeistand 2.493,71 EUR
Rechtsgutachten 4.175,32 EUR

A.07.01 Rechtliche Hilfe 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR

A.08 Förderung externer Projekte 0,00 EUR 400,00 EUR 750,00 EUR
A.08.01 Sonstige 0,00 EUR 400,00 EUR 750,00 EUR

A.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 3.884,90 EUR 2.950,00 EUR 2.950,00 EUR
A.09.01 Bürobedarf 3.884,90 EUR 2.950,00 EUR 2.950,00 EUR

Software 0,00 EUR 0,00 EUR

A.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 4.427,98 EUR 17.080,00 EUR 17.080,00 EUR
A.10.01 Büroausstattung (Möbel) 405,51 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR
A.10.02 4.022,47 EUR 3.480,00 EUR 3.480,00 EUR

A.10.03 Leasing und Volumenabrechnung Kopierer 12.100,00 EUR 12.100,00 EUR

A.11 Administration und Personal 90.662,35 EUR 89.800,00 EUR 89.800,00 EUR
A.11.01 Reisekosten 952,75 EUR 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR

Computertechnik Studierendenrat / 
Campusmedien
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Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2015 Ansatz HH 2016 Ansatz HH 2017
A.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 191,00 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR
A.11.03 Telefon 746,65 EUR 700,00 EUR 700,00 EUR

Studierendenrat 494,44 EUR
Campusradio 151,25 EUR

Campus-TV 0,00 EUR
Akrützel 28,72 EUR

Int.Ro 72,24 EUR
A.11.04 Postgebühren 1.328,23 EUR 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR

Studierendenrat 789,98 EUR
Campusradio 0,00 EUR

Campus-TV 0,00 EUR
Akrützel 538,25 EUR

Int.Ro
A.11.05 Versicherungen 3.415,92 EUR 2.600,00 EUR 2.600,00 EUR
A.11.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 1.311,44 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07 Aufwandsentschädigungen 5.100,00 EUR 6.300,00 EUR 6.300,00 EUR
A.11.07.2.1 Vorstand 5.100,00 EUR 6.300,00 EUR 6.300,00 EUR
A.11.08 Personal 75.203,64 EUR 75.200,00 EUR 75.200,00 EUR
A.11.08.2.1 Geschäftsführer_in 17.231,05 EUR 17.000,00 EUR 17.000,00 EUR
A.11.08.2.2 Haushaltsverantwortliche_r 5.400,00 EUR 5.400,00 EUR 5.400,00 EUR
A.11.08.2.3 Technikbetreuung 6.171,25 EUR 10.100,00 EUR 10.100,00 EUR

Büromitarbeiter_in Int.Ro 1.665,67 EUR 0,00 EUR
A.11.08.2.4 Honorare 0,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR
A.11.08.2.5 Finanzamt 6.038,04 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.11.08.2.6 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 37.738,83 EUR 35.000,00 EUR 35.000,00 EUR
A.11.08.2.7 Fachschafts-Beauftragte/r 958,80 EUR 4.200,00 EUR 4.200,00 EUR

Projektstelle Studentische Tagungen 0,00 EUR 0,00 EUR
Vorstandsbereich 0,00 EUR 0,00 EUR

A.11.09 Weiterbildungen 419,95 EUR 200,00 EUR 200,00 EUR
A.11.09.1.1 Workshops Campusmedien 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.09.1.2 Andere 419,95 EUR 200,00 EUR 200,00 EUR
A.11.10 Sonstige Sachkosten 1.992,77 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR

Summe Ausgaben 442.190,07 EUR 310.260,00 EUR 312.600,00 EUR

∑ E- ∑ A Überschuss / Fehlbetrag 25.840,01 EUR -13.860,00 EUR -16.200,00 EUR
+ ∑ AB ∑ Kassenbestand Jahresabschluss Vorjahr 104.829,34 EUR 130.514,90 EUR 116.654,90 EUR
= ∑ EB ∑ Kassenbestand Ende Haushaltsjahr 130.669,35 EUR 116.654,90 EUR 100.454,90 EUR

Kalkulation: 18.500 Studierende im WiSe und 17.500 Studierende im SoSe

Begleitbeschluss: Zuordnung von Haushaltstiteln entsprechend §18 (3) FinO.

                             Jena, den 26.10.2016
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TOP9 Nutzung von Facebook
Diskussion und Beschluss: Corinna Wagner

Antragstext von Corinna Wagner:

Lieber Vorstand,

wir bitten (vom Öref), auf der der nächsten Sturasitzung des Tagesordnungspunkt ”Dis-
kussion und Beschluss: Nutzung von Facebookäufzunehmen.

Beschlusssvorlage: Der Studierendenrat benutzt Facebook als soziales Netzwerk im Sinn
der Richtlinie zur Nutzung sozialer Medien für den StudierendenRat der Friedrich-Schiller-
Universität Jena vom 20.09.2016.

Begründung: Für die Öffentlichkeitsarbeit ist es wichtig die Hauptzielgruppe (Studieren-
de) schnell und direkt zu erreichen. Da Faceboook von den meisten Studierenden genutzt
wird, bietet sich Facebook dafür besonders an.

Grrüße, Corinna (Öref)

Beschlusstext:

Der Studierendenrat benutzt Facebook als soziales Netzwerk im Sinn der Richtlinie zur
Nutzung sozialer Medien für den StudierendenRat der Friedrich-Schiller-Universität Jena
vom 20.09.2016.
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TOP10 Ordnungen in ”Einfache Sprache“ übersetzen lassen
Diskussion und Beschluss: Florian Rappen

Antragstext von Florian Rappen:

Lieber StuRa Vorstand,

hiermit beantrage ich zur kommenden Sitzung zu beschließen

Der Vorstand möge sich im Rahmen der Barrierefreiheit darum bemühen, alle Ordnungen
der verfassten Studierendenschaft der Universität Jena in ëinfache Spracheßu übersetzen
oder übersetzen zu lassen, sodass allen (gewählten) Menschen innerhalb der Studieren-
denschaft ein Zugang zu Ordnungen und entsprechendem Wissen gewährt werden kann.
Zu Begründung - Barrierefreiheit auch in der deutschen Sprache und im Lesen ist Wich-
tig. Bildung ist ein hohes Gut und sollte allen gleichermaßen im Rahmen ihrer spezifischen
Möglichkeiten und Fähigkeiten zur Verfügung gestellt werden. Dieser Vorstoß soll zu ei-
ner neuen Bereicherung innerhalb der Studierenden führen.
Mit freundlichen Grüßen Florian Rappen

Beschlusstext:

Der Vorstand möge sich im Rahmen der Barrierefreiheit darum bemühen, alle Ordnungen
der verfassten Studierendenschaft der Universität Jena in ëinfache Spracheßu übersetzen
oder übersetzen zu lassen, sodass allen (gewählten) Menschen innerhalb der Studieren-
denschaft ein Zugang zu Ordnungen und entsprechendem Wissen gewährt werden kann.
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TOP11 Unterstützung des Offenen Briefs des AStA der CAU Kiel
zu VG-Wort

Diskussion und Beschluss: Kübra Çığ

Antragstext von Verantwortliche*r:

Liebe alle,

hiermit beantrage ich die Unterstützung des Offenen Briefs des AStA der CAU Kiel zu
VG-Wort. Der Brief findet sich im Anhang.

Liebe Grüße Kübra

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt die Unterstützung des Offenen Briefs des AStA der CAU
Kiel zu VG-Wort.
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Offener Brief an 

Johanna Wanka, Bundesminsterin für Bildung und Forschung

Heiko Maas, Bundesminister der Justiz und Verbraucherschutz

Die Vorsitzende der Kultusministerkonferenz, Dr. Claudia Bogedan

Den Mitgliedern des Ausschusses für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung

 

Sehr geehrte A & B

 

wir, die Landesstudierendenvertretungen der Länder A,B und C und der Freie Zusammenschluss von 

Student*innenschaften, sind erschüttert über den zwischen KMK und VG-Wort ausgehandelten 

Vertrag. Erst als der Vertrag unter Dach und Fach war, wurden Hochschulen und Studierende in den 

Prozess einbezogen. Wir konnten nur noch das Erhandelte hinnehmen. 

Mit dieser Situation wollen wir uns nicht zufrieden geben und wenden uns deswegen mit diesem 

offenen Brief an Sie. 

Als Studierende werden wir die Folgen der Veränderungen direkt zu spüren bekommen. Durch den 

weitestgehenden Wegfall von Online-Semesterapperaten wird unsere Arbeitsweise in der 

universitären Lehre um Jahrzehnte zurückgeworfen. 

Die Auswertung des Pilotprojektes der Universität Osnabrück unterstreicht: Die Einzelabrechnung ist 

aus vielen Gründen abzulehnen. Sie ist zeitaufwendig, ineffizient und führt zu einer erheblichen 

Verschlechterung der Lehr- und Lernbedingungen. Viele Hochschulen haben bereits erklärt, dass sie 

dem Rahmenvertrag nicht beitreten werden. Dieses starke Zeichen unterstützen wir als 

Studierendenvertretungen ausdrücklich. In der jetzigen Form wird durch den Vertrag die Kernaufgabe

von Hochschulen, Lehre in höchster Qualität anzubieten, erheblich behindert. 

Wir fordern jetzt:

Anlage TOP 11
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KMK & VG Wort zurück an den Verhandlungstisch

Es muss eine für Urheber*innen und Hochschulen vernünftige Lösung gefunden werden. Dafür 

braucht es Zeit. Es muss für die kommenden Jahre eine Grundlage für neue Verhandlungen 

geschaffen werden. In der Zwischenzeit bedarf es einer Lösung, die nicht zu Lasten der Studierenden 

gehen darf. 

Echte Partizipation & Teilhabe durch Transparenz und Parität

Die Studierendenvertretungen dürfen nicht, wie jetzt geschehen, erst im Nachhinein beteiligt 

werden. Wir fordern daher in den Hochschulgremien eine gleichmäßige Verteilung der 

Stimmgewichte und mehr Transparenz von Seiten der Ministerien über solche 

strukturentscheidenden Maßnahmen.      

Reform des Urhebergesetzes

Für eine tragfähige Lösung des Konfliktes braucht es eine Reform des Urheberrechtes und explizit des 

Paragraphen 52a. Ziel muss sein, dass in öffentlichen Institutionen und durch öffentliche Mittel 

generiertes Wissen kostenfrei zur Verfügung gestellt werden soll.
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TOP12 Ernennung Koordinator*in für den Tätigkeitsbericht
Diskussion und Beschluss: Vorstand

Antragstext von Verantwortliche*r:

Gemäß § 8 Absatz 1 Nr. 10 der Satzung ist der Studierendenrat verpflichtet, bis zum
30. Juni einen detaillierten Tätigkeitsbericht über die Erfüllung seiner übrigen Aufgaben
nach § 8 der Satzung im vergangenen Jahr vorzulegen.
Hierzu benennt der Studierendenrat auf seiner konstituierenden Sitzung eine Person, die
die Erstellung dieses Berichtes koordiniert und ihn letztlich fertigstellt. Die konkrete Aus-
gestaltung dieses Berichtes kann variieren. Bisher wurden Berichte aus Tätigkeitberichten
der einzelnen Struktureinheiten des Studierendenrates erstellt, aber auch eine Aufberei-
tung der Beschlüsse des Gremiums wäre möglich. Die konkrete Ausgestaltung kann also
von der verantwortlichen Person im Rahmen der Satzung bestimmt werden.
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TOP13 1. Lesung: Änderung GO (Auflösung Referat
Informationstechnologie)

Diskussion und Beschluss: Felix Graf

Antragstext von Felix Graf:

Eine Erklärung zu dem Antrag wird noch nachgereicht.
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